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Kirchgemeinde Wil
mit Bronschhofen – Rossrüti, Rickenbach TG, Wilen TG, Zuzwil – Züberwangen

Sekretariat:
Toggenburgerstrasse 50, 9500 Wil,
Telefon 071 912 22 92, E-Mail sekretariat@ref-wil.ch, Homepage www.refwil.ch

Serie: «Blick über den
Gartenzaun»
Wohin gehen die Kollekten und
Vergabungen vom Steuerprozent?
Pakistan
« …Zur Sicherheit wurde ich auf
dem Autorücksitz in die Mitte ge-
nommen. Ein Motorradfahrer

überholte uns mit hohem Tempo,
stoppte abrupt, stellte sich quer an
die Strassenseite, um genau in un-
ser Fahrzeug schauen zu können.»
Ein Zitat des Stiftungspräsidenten
Willi Brammertz aus dem Newslet-
ter Juni 2011 anlässlich seines Besu-
ches beim pakistanischen Schullei-
ter in Gujranwala. Die Situation hat

sich im Land massiv verschlechtert.
Christliche Schulen zu führen wird
zum Risiko. Trotzdem: Was über

Jahre aufgebaut wurde, wird treu
und im Vertrauen auf Gottes Be-
wahrung weitergeführt: Fünf Dorf-
schulen und die Stadtschule in Gu-
jranwala.

«Es gibt wenige Hilfswerke, welche
hier gezielt Christen unterstützen.
Die Stiftung-SSP tut es. Das ist mei-
ne Motivation», äussert sich Stif-
tungsratmitglied und Kassier Urs
Heusser. «Alle Kraft gilt nun der Er-
haltung des Bestehenden.»

Das Sozialprojekt «Women Health
und Litercy Programm» ermög-
licht Frauen eine minimale Schul-
bildung in Lesen, Schreiben und
Gesundheitspflege. «Gebildete
Mütter sind offen für die Schulbil-
dung ihrer Kinder», meint Elisa-

beth Rathgeb, Mitglied unserer
Kirchgemeinde und des Stiftungs-
rats. Sie schätzt die direkte Hilfe zu
den unterstützten Personen, welche
sie auf ihren Besuchen zum Teil
persönlich kennen gelernt hat.

Indien
Seit 2007 unterstützt die Stiftung
die indische Organisation von
«Operation Mobilisation» (OM)
im Aufbau von Schulen für Dalits –
die Unberührbaren der indischen

Gesellschaft. Weil Dalits im hindui-
stischen Glaubenssystem nur Staub
sind, aus biblischer Sicht aber von
Gott geliebt sind, werden sie ver-
mehrt Christen. 100 Schulen sind
in 10 Jahren durch OM entstanden.
Das innovativste Projekt – durch
die Stiftung ganz übernommen –
heisst «cool india» und entsteht in
Jalpaiguri: Es ist geplant, das
Grundwasser wegen der 40 Grad
im Schatten zum Abkühlen des
Schulhauses einzusetzen.

Mikrofinanz
Dieses Sozialprojekt wird speziell
durch das Ökonomie-know-how
von Willi Brammertz gefördert.
Konkret erhalten die schlecht ver-
dienenden Pastoren einen zu 5/6
«geleasten» Büffel. Die Rückzah-
lung über 6 Jahre ist gut möglich,
da der Verkauf der Milch und des
Kuhdungs fast 100% Rendite er-
gibt. Brammertz meint, dass Schul-
bildung noch mehr Rendite für die
Ausgebildeten bewirkt. Aber die
höchste Rendite wirft immer noch
der «himmlische Schatz» ab.

Stiftungsrat Schweiz
Er besteht seit Jahren aus vier Per-
sonen, welche temperamentvoll

und engagiert zusammenspielen.
Stiftungsratmitglied Erika Bram-
mertz meint dazu: «Wir erleben
Hoch und Tiefs hautnah und kön-
nen die Leiterschaft in ihrer oft
schwierigen Situation ermutigen.
Die emotionale Bindung durch die
jahrelange Mitarbeit verstärkt mein
Engagement und lässt mich dran-
bleiben.»

Nähere Infos
Der ergreifende Newsletter Juni
2011 und eine Projektübersicht lie-
gen auf. Link: www.stiftung-ssp.ch.

Richard Rathgeb,
Religionslehrperson

Ähnliche Werke, die wir unter-
stützen
- Neveh Hanna, Kinderheim
in Kyriat Gat, Israel
- Freunde des Schweizer Kinder-
dorfes in Kyriat Yearim, Israel
- Schweizer Verein für Schneller
Schulen im Nahen Osten
- Mission 21, EYN Nigeria, Bildung
vermitteln Projekt 162.1002
- Reformed Presbiterian Church
Uganda, Zentrum für
Strassenkinder
- Verein Kinderheim Selam
Äthiopien

Willi Brammertz

Urs Heusser

Elisabeth Rathgeb

Erika Brammertz

Das Himmelreich gleicht
einem Schatz, verborgen
im Acker, den ein Mensch
fand und verbarg; und in
seiner Freude ging er hin
und verkaufte alles, was
er hatte, und kaufte den
Acker. Mt 13,44

Stiftung für Schul- und
Sozialprojekte in

Pakistan und Indien
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Gottesdienst mit
Singkreis Gossau ZH
Sonntag, 4. September
9.30 Uhr, Kreuzkirche

In diesem Gottesdienst werden
wir als Gastchor den Singkreis der
Evangelischen Kirchgemeinde
Gossau ZH begrüssen dürfen. An-
lässlich ihrer Chorreise werden sie
mit uns feiern und den Gottes-
dienst musikalisch mitgestalten.
Dass sie gerade bei uns Halt ma-
chen, ist kein Zufall. Wo unsere
Gäste herkommen bin ich aufge-
wachsen. Thematisch wird es um
einen weiteren Text aus der Pre-
digtreihe «Bittet, so wird euch ge-
geben» gehen.

Markus Lohner, Pfarrer

Frauekafi
«Was du mir bedeutest –
Freundschaft unter Frauen»
Donnerstag, 8. September
9 Uhr, Kirchgemeindehaus

Theologin Regine Finschi-Merian
aus Kilchberg spricht zu diesem
interessanten Frauen-Thema zu
uns. Freundschaften basieren
nach den Erfahrungen der Refe-
rentin auf echter Kommunikation
und Ehrlichkeit und sind für
Frauen lebenswichtig. Sie geht auf
die positiven Aspekte von sozialen
Bindungen ein, klammert aber
die Gefahren nicht aus, die
Freundschaften bergen können.
Für das Vorbereitungsteam:

Ursula Bürge

toccatawil
Abendmusik mit Werken für
Posaune und Orgel
Sonntag, 11. September
17 Uhr, Kreuzkirche

Es werden der junge Posaunist
David Rufer und unser Kirchen-
musiker Stephan Giger zusam-
men musizieren. David Rufer be-
ginnt diesen Herbst das Posau-
nenstudium an der Musikhoch-
schule Luzern. Blechblasinstru-
mente und Orgel bieten eine reiz-
volle Kombination. Dies wird
auch dieser Konzertabend bestäti-
gen. Es erklingen Arrangements
und Originalwerke aus Barock,
Romantik und Neuzeit. Virtuose
und witzige Intermezzi bilden je
ein Orgelwerk des Pariser Organi-
sten Naji Hakim, von Stanley Wei-
ner und Gerhard Bunk. Der Ein-
tritt ist frei. Eine Kollekte dient
zur Deckung der Konzertkosten.

Stephan Giger, Kirchenmusiker

IDA-Woche
Montag bis Samstag,
12. bis 17. September
in Wil und Bronschhofen

IDA bedeutet: Interreligiöse Dia-
log- und Aktionswoche. Diese hat
der Kanton im Jahr 2005 in An-
griff genommen als einen Beitrag,
um das gegenseitige Verstehen
von Zugewanderten und der ein-
heimischen Bevölkerung zu för-
dern. Die Religion spielt in dieser
Frage eine nicht zu unterschät-
zende Bedeutung. Deshalb sind
die beiden Landeskirchen sowie
die islamische Gemeinschaft in
der Integrationskommission Wil
vertreten und wirken in der IDA-
Woche aktiv mit. Gehen Sie durch
die Allee und werfen Sie einen
Blick in die Ausstellung
«Weltethos». Oder schauen Sie
sich im Cinewil einen Film zum
Thema «Migration» an. Jugendli-
chen empfehle ich, sich unter
www.youthtube.ch einzuklicken
und mitzumachen. Die Woche
schliesst am Freitag mit einem Be-
gegnungsfest im Ebnetsaal in
Bronschhofen ab. Kulinarische
Leckerbissen und folkloristische
Beiträge aus aller Welt, Zeit für
Begegnungen sowie Vorträge und
Diskussionen gehören zum Pro-
gramm. Um 19 Uhr gestalten der
Wiler Imam Bekim Alimi zusam-
men mit Pfr. Roman Giger und
Pfr. Christoph Casty eine interre-
ligiöse Feier. Genaue Informatio-
nen finden Sie auf dem Flyer, der
in den kirchlichen Räumen auf-
liegt oder über unsere Homepage.

Christoph Casty, Pfarrer

Ökum. Gottesdienst
zum Bettag
Sonntag, 18. September
10.30 Uhr, Kreuzkirche

Am Bettag sind wir als Staatsbür-
ger und Christenmenschen aufge-
rufen, den Gottesdienst zu besu-
chen. Konfessionelle Unterschie-
de treten in den Hintergrund. Im
Blickpunkt steht unsere Verant-
wortung, die wir vor Gott für

unser Land haben. Angesichts der
immer mehr auseinanderdriften-
den Lohnschere richten wir in
diesem Jahr unseren Blick auf die
Situation der Mitmenschen, de-
nen nur wenig Haushaltsgeld zur
Verfügung steht. Unser Gastrefe-
rent Rolf Steiner ist als Leiter von
Caritas St.Gallen täglich mit die-
sen Problemen konfrontiert und
kann uns aus seinen Erfahrungen
berichten. Die Predigt hält Stadt-
pfarrer Roman Giger, die Liturgie
wird von Pfarrer Christoph Casty
gestaltet. Musikalisch wirkt die
Stadtmusik Wil mit.

Christoph Casty, Pfarrer

Zum Bettag in Zuzwil
Sonntag, 18. September
10 Uhr, Triangel Zuzwil

Beten ist die intensivste und auch
intimste Form von Kontakt zwi-
schen Gott und Mensch. Alles,
was uns belastet, freut, berührt,
ärgert, uns traurig macht und
wofür wir uns schämen, können
wir vor Gott bringen. Dieses stille
oder wortreiche, aber sowieso
sehr persönliche Gespräch ist wie
eine Schublade, die von zwei Sei-
ten geöffnet werden kann. Was
wir einerseits herein geben,
nimmt Gott von der anderen Seite
entgegen und kümmert sich dar-
um. Pfarrer Simon Niederer und
Pfarrerin Greet Egli gehen je auf
ihre eigene Art und Weise auf das
Beten ein und freuen sich auf die-
sen traditionellen, ökumenischen
Anlass im Triangel.

Greet Egli, Pfarrerin

Stubete des
Gemeindevereins
Samstag, 24. September
14 Uhr, Kirchgemeindehaus

Bereits im September findet die-
ses Jahr die erste Stubete nach den
Sommerferien statt. Mit einem
Kurz-Referat über die Mission am
Nil wollen wir den Besuchern das
Hilfswerk und seine Tätigkeiten
in den Nilstaaten vorstellen.
Anschliessend garantieren die
Bazenheider Theaterladies mit
dem Singspiel «Damebsuech uf
de Meiersalp» für maximale
Unterhaltung.
Wie immer servieren wir in der
Pause Kaffee und Kuchen. Zu
diesem Anlass sind alle Mitglieder
und natürlich auch Gäste ganz
herzlich eingeladen.

Peter Buchert, Gemeindeverein

Kollekten
Kreuzkirche
1.5. Schweiz. Fonds
für Frauenarbeit Fr. 329.15
8.5. Wycliff
Bibelübersetzer Fr. 797.40
15.5. Konfirmation, Kinderhilfe
Sternschnuppe Fr. 1325.45
22.5. Konfirmation,
Esperança Club Fr. 1281.05
29.5. Schneller Schulen
Libanon Fr. 617.95
2.6. Auffahrt, Schweiz.
Bibelgesellschaft Fr. 548.00
5.6. Diakonieverband
Ländli Oberägeri Fr. 458.00
12.6. Pfingsten, Prot. Kirchl.
Hilfsverein St. Gallen Fr. 573.95
19.6. HEKS
Flüchtlingshilfe Fr. 833.55
26.6. Blaues Kreuz
St.Gallen Fr. 736.85
3.7. Schulprojekt
Pakistan Fr. 685.80
10.7. Kovive Fr. 872.25
17.7. Glaube und
Behinderung Fr. 642.25
24.7. Betreutes Wohnen,
Senfkorn Wil Fr. 519.35
31.7. ADES Solarkocher
für Madagaskar Fr. 465.05

Zuzwil
8.5. Schweizer Kirchen
im Ausland Fr. 237.60
22./29.5. Konfirmationen,
Verein Kinderheim Selam
Äthiopien Fr. 773.70
12.6. Prot. Kirchl. Hilfsverein
St.Gallen Fr. 421.00
26.6. Verein Kinderheim
Selam Äthiopien Fr. 135.00
17.7. Hospiz zur Heimat
St.Gallen Fr. 94.20
31.7. Ärzte ohne
Grenzen Fr. 377.65

Wilen
25.2./22.4. Spitex Dienste
Wil und Umgebung Fr. 340.00
26.6. Blaues Kreuz
St.Gallen Fr. 272.70

Spital
2. Quartal: Spitex
Pflegewohnungen Wil Fr. 240.00

Alterszentrum Sonnenhof
1. Halbjahr, Evang.
Frauenhilfe St.Gallen Fr. 140.30

Alterssiedlung Bergholz
1. Halbjahr, Mitarbeitende
Mittagstisch
Bergholz/Flurhof Fr. 252.00

Bemerkenswertes
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Regelmässiges
Kinder und Jugendliche
Chinderhüeti Wil
Parallel zum Gottesdienst im
Kleinen Saal, Auskunft: Hanna
Casty, 071 911 79 73

Topolino und Chinderfiir Kolibri
Parallel zum Gottesdienst, Kirch-
gemeindehaus und Mesmerhuus
Auskunft: Maya Knörle

Chat-Point
11 bis 15 Jahre, parallel zum
Gottesdienst, Jugendraum

qium
ab 3. Oberstufe, parallel zum
Gottesdienst, Kirchgemeindehaus

CEVI-Jungscharen
Treffen nach Gruppenprogramm,
samstags, 14.00, Aktuelle Infos
unter www.ceviwil.com

Jugendclub
Ab 13 Jahren, freitags, 19.30,
Jugendraum

Junge Kirche
Sportplausch, dienstags, 19.30,
Klosterwegturnhalle, Auskunft
über die Programme für
Jugendliche: Max Schoch

Youth Choir
Für Jugendliche von 15 bis 25
Jahren, donnerstags, 19.15, Kirch-
gemeindehaus,
Auskunft: Res Gerber

Erwachsene
Frauengespräch
Di, 20.9., ab 9.00, Mesmerhuus,
Auskunft: Daniela Zülli,
071 940 06 62

Kirchenchorprobe
Dienstags, 20.00, Kirchgemeinde-
haus, Auskunft: Hansruedi Dür-
renmatt, 071 966 47 43

Zeit der Stille
Mi, 7. und 21.9., 19.00, Kreuzkir-
che, Auskunft: Peter Gutknecht

Gospelchorprobe
Mittwochs, 20.00, Kirchgemein-
dehaus, Auskunft: Stephan Giger

Lobpreisforum
Donnerstags, 20.00, Oberstufen-
zentrum Ägelsee, Wilen
Auskunft: Stephan Giger

Hauskreise
Auskunft: Thomas Gugger

Ökum. Bibelgespräch
Jeden dritten Donnerstag, 19.45,
Pfarreiheim Rickenbach
Auskunft: Gerd Zimmermann,
071 923 11 80

Predigt Vertiefungsgruppe
Do, 15. und 29.9., 20.00,
Mesmerhuus

Gebet
Montagsgebet –
für alle Lebenssituationen
Montags, 17.00, Kreuzkirche oder
nach Vereinbarung, Auskunft:
Yvonne Lenzin, 071 911 02 70

Allianz Stadtgebet
Mittwochs, 8.00, Mesmerhuus
Freitags, 6.00, Kanti Wil,
Auskunft: Ursula Zingg,
071 923 61 19

Dorfgebet Rickenbach
Auskunft: Lisbeth Meile,
071 923 65 76

Veranstaltungen
Poschtitäsche: Lebensmittel-
abgabe an Bedürftige
Donnerstags, 17.00, Haus
St.Otmar, Mattstr. 14

Kleinkindergottesdienste
Sa, 3.9., 16.30, Pfarreiheim
Rickenbach
Sa, 10.9., 17.00, Kirche St.Peter,
Liebfrauenkapelle
Sa, 10.9., 17.10, Kirchenzentrum
Wilen

Frauekafi
Do, 8.9, 09.00, Kirchgemeinde-
haus, siehe Seite 2

Start Alphalive Kurs
Fr, 9.9., 19.00, Kirchgemeinde-
haus, Anmeldungen an Thomas
Gugger

Info-Anlass
Gemeindeferienwoche
So, 11.9., 11.00, Kleiner Saal

toccatawil
So, 11.9., 17.00, Kreuzkirche, siehe
Seite 2

Literaturclub
Mo, 12.9., 19.30, Mesmerhuus,
Auskunft: Angela Kayed,
071 911 79 68

Frauenverein:
Arbeitsnachmittage
Di, 13. und 27.9., 14.00, Kirchge-
meindehaus, Auskunft: Waltraud
Silveri, 071 911 48 34

Interreligiöse Feier
Sa, 17.9., 18.30, Ebnetsaal
Bronschhofen, siehe Seite 2

Frauenverein:
Herbstwanderung
Mi, 21.9., 12.45, Bahnhof Wil,
Anmeldung: Angelica Dierauer,
071 912 45 86

Seniorensingen
Do, 22.9., 14.00, Kirchgemeinde-
haus

Frauenverein: Archiv Frauen-
geschichte Ostschweiz, St.Gallen
Sa, 24.9., 09.25, Bahnhof Wil,
Anmeldung: Monika Stillhart,
071 983 14 60

Stubete
Sa, 24.9., 14.00, Kirchgemeinde-
haus, siehe Seite 2

Kreativer Tanz
Mo, 26.9., 20.15, Kleiner Saal

Mitarbeiterfest
Vorankündigung
Freitag, 18. November
Stadtsaal

Alle unsere freiwillig Mitarbeiten-
den erhalten im September eine
persönliche Einladung. Halten Sie
sich diesen Abend für unser Fest
frei!

Personelles
Jubiläum

Thomas Siegrist arbeitet seit 10
Jahren als Mesmer für unsere
Kirchgemeinde. Die Kirchenvor-
steherschaft und das Mitarbeiter-
team gratulieren dir ganz herzlich
und danken für deinen grossen
und treuen Einsatz!

Religionsunterricht

Neu im Team der Religionslehr-
personen begrüssen wir Elisabeth
Waespe (Unterstufe Rickenbach)
und Angelika Hollinger (Unter-
stufe Zuzwil). Herzlich willkom-
men und Gottes Segen.

Im Namen der
Kirchenvorsteherschaft:

Sybille Pelzmann

Thomas Siegrist

Elisabeth Waespe

Angelika Hollinger

Veranstaltungskalender

Die Fotos vermitteln Eindrücke aus dem diesjährigen Cevi-Lager
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Kirchgemeinde Wil
mit Bronschhofen – Rossrüti, Rickenbach TG, Wilen TG, Zuzwil – Züberwangen

Sekretariat:
Toggenburgerstrasse 50, 9500 Wil,
Telefon 071 912 22 92, E-Mail sekretariat@ref-wil.ch, Homepage www.refwil.ch

Gottesdienstplan

Jeden Sonntag, um 9.00, Gebet vor dem Gottesdienst, Mesmerhuus
Nach dem Gottesdienst: Möglichkeit zum persönlichen Gebet, Kreuzkirche

Sonntag, 4. September 9.30 Kreuzkirche Gottesdienst mit Orgel, Pfr. M. Lohner Heilsarmee Schweiz
9.30 Weidli Ökum. Waldgottesdienst, Mitwirkung Jagdhorn-

bläsergruppe «Schlau Fuchs»
Sonntag, 11. September 9.30 Kreuzkirche Gottesdienst mit Band, Taufen, Ökum.Fachstelle «Begleitung in der

Predigt: Pfr. P. Gutknecht letzten Lebensphase»
Sonntag, 18. September 10.30 Kreuzkirche Ökum. Bettagsgottesdienst, siehe Seite 2
Sonntag, 25. September 930 Kreuzkirche Gottesdienst mit Orgel, Pfr. Ch. Casty ACAT – Folterabschaffung

Wil Kollekte

Zuzwil / Züberwangen / Weieren
Sonntag, 4. September 10.00 Triangel Zuzwil Jubiläumsgottesdienst, Pfrn. G. Egli, anschl. Apéro Lotti Latrous
Sonntag, 18. September 10.00 Triangel Zuzwil Ökum. Bettagsgottesdienst, siehe Seite 2 Bruder Nicolau (Strassenkinder)

Dienstag, 13. September 9.00 Pfarreiheim Rickenbach Morgenandacht, Pfr. M. Lohner
Freitag, 30. September 19.30 Kirchenzentrum Wilen Evang. Abendgottesdienst, Pfr. M. Lohner

Aussengemeinden Bronschhofen / Rossrüti, Rickenbach und Wilen

Freitag, 16. September 15.00 Spitalkapelle Gottesdienst, Abendmahl, Pfr. M. Lohner
Spital

Sonntag, 18. September 9.30 Alterszentrum Sonnenhof Ökum. Wortgottesdienst
Montag, 19. September 9.00 Alterssiedlung Bergholz Andacht, Pfr. P. Gutknecht
Dienstag, 20. September 18.30 Alterssiedlung Flurhof Andacht, Pfr. P. Gutknecht
Freitag, 23. September 10.15 Pflegezentrum Fürstenau Andacht, U. Möck Zuber, Sozialdiakonin

Altersinstitutionen

Fahrdienst für Senioren
In die Kreuzkirche
Rickenbach: Kontaktieren Sie Wal-
ter Hotz, 071 923 22 09 oder Elisa-
beth Schneider, 071 923 89 55.
Wilen: Kontaktieren Sie Rita
Metzler, 071 923 49 42.
Alterssiedlung Bergholz und
Flurhof: Auskunft bei Ursula
Möck Zuber, 071 911 67 16.

Taufsonntage
11. September, Pfr. P. Gutknecht
2. Oktober, Pfr. M. Lohner
30. Oktober, Pfr. Ch. Casty
11. Dezember, Pfr. P. Gutknecht
Wilen: 27. November,
Pfr. M. Lohner
Zuzwil: Kontakt Pfrn. G. Egli

Kontakt
Pfr. Ch. Casty 071 911 79 73
Pfr. M. Lohner 071 912 23 58
Pfr. P. Gutknecht 071 912 22 10
Pfrn. G. Egli privat071 960 04 45

Triangel 071 940 03 08
R. Gerber 071 911 00 75
T. Gugger 071 923 61 50
M. Knörle 071 910 19 42
U. Möck Zuber 071 911 67 16
M. Schoch 071 911 67 33
R. Rathgeb 079 521 07 47
St. Giger 071 920 09 28
Sekretariat 071 912 22 92
Mesmer 079 447 05 57

Nach jedem Sonntagmorgengottesdienst Kirchenkaffee oder Apéro

Jeden Sonntag 9.00 Kapelle
Psychiatrische Klinik

«Bittet, so wird euch
gegeben!»
Gottesdienstreihe
4.9.: Bitte um Hilfe Gottes
aufgrund erlittenen Unrechts,
Psalm 12
11.9.: Nicht plappern wie die
Heiden, Matthäus, 6,5-8
25.9.: Die Bitte des Blinden von
Jericho, sehend zu werden - Bitte
um Gotteserkenntnis, Markus
10,46-52

In eigener Sache
Abonnement Kirchenbote
Diesem Kirchenboten liegt ein
Einzahlungsschein bei. Mit der
Begleichung des Jahresabonne-
ments von Fr. 15.– tragen Sie zur
Reduktion unserer Kosten bei.
Vielen Dank!

Der nächste Kirchenbote erscheint
am 30. September.

Meldung Abdankungen
Amtswochen / Stadt Wil
5. – 9.9. Pfr. P. Gutknecht
12. – 16.9. Pfr. P. Gutknecht
19. – 23.9. Pfr. M. Lohner
26. – 30.9. Pfr. M. Lohner
Bronschhofen und Rossrüti
Pfr. Ch. Casty
Rickenbach und Wilen
Pfr. M. Lohner
Zuzwil und Züberwangen
Pfrn. G. Egli


